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Angebotsänderungen bei der ICE-Anbindung des Bahnhofs Siegburg/Bonn 

Sehr geehrte Frau Kaufmann, 

ich erhielt Kenntnis von Ihren Schreiben an den Oberbürgermeister der Bundesstadt Bonn und an 
den Bürgermeister der Stadt Siegburg zu den geplanten Angebotsänderungen im Fernverkehr am 
ICE-Bahnhof Siegburg/Bonn und am Bonner Hauptbahnhof. Auch Fernverkehrskunden die im 
Rhein-Sieg-Kreis leben, sind von den Angebotsänderungen am ICE-Halt in Siegburg/Bonn sowie 
am Hauptbahnhof Bonn betroffen. Aus diesem Grund möchte auch ich zu dieser Maßnahme 
Stellung nehmen. 

Wie die von Ihnen genannten steigenden Fahrgastzahlen belegen, ist die Entwicklung der 
Schnellfahrstrecke und des ICE-Bahnhofs in Siegburg/Bonn eine Erfolgsgeschichte. Nicht nur für 
Mitarbeiter von Ministerien und anderen Institutionen, sondern auch für Geschäfts- und viele 
Privatleute stellen die Verbindungen vom ICE-Bahnhof Siegburg/Bonn ein sehr attraktives 
Angebot dar. Durch die gute Nutzung der Züge wird ein wichtiger Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz erbracht. 

In der Sache scheinen auf den ersten Blick die geplanten Streichungen von 3 Fahrten in Richtung 
Süden und 4 Fahrten in Richtung Norden, bei 2 neuen Fahrten in Richtung Süden und einer neuen 
Fahrt in Richtung Norden nicht so bedeutend. Jedoch entsteht durch die beabsichtigten 
Kürzungen der Nachteil, dass es zu Taktunterbrechungen kommt. 

Gemeinsam mit den 19 Städten und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises und der Bundesstadt 
Bonn möchten wir als wachsende Region in Zukunft weiterhin den sehr guten Zugang zum 
Fernverkehr der Deutschen Bahn AG sicherstellen. Der Bahnhof Siegburg/Bonn bietet hierfür ein 
großes Potential, welches nicht durch Angebotsverringerungen gefährdet werden sollte. 
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Daher bitte ich Sie, dass nach der einjährigen Einführungsphase der Taktfahrplan wieder 
hergestellt wird. Sollten sogar weitere Verbesserungen - wie von Ihnen dargelegt - möglich sein, 
begrüße ich das außerordentlich. Des Weiteren gehe ich davon aus, dass durch den Einsatz der 
neuen ICE-4-Fahrzeuge die Kapazitäten auf der Schnellfahrstrecke erhalten bleiben bzw. sogar 
erhöht werden. 

Ebenso bitten wir Sie zu prüfen, inwieweit Angebotserweiterungen im Fernverkehr nach 
Fertigstellung der Baumaßnahmen am Bonner Hauptbahnhof realisiert werden könnten. Nicht nur 
die Einwohner der Bundesstadt Bonn sondern ebenso die Menschen in den linksrheinischen 
Städten und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises profitieren davon. Auch die angedachten ICE-
Sprinterverbindungen zwischen den beiden Regierungssitzen Bonn und Berlin können ein Erfolg 
werden, solange dadurch nicht Nachteile für Kunden im SPNV entstehen. Im Hinblick auf die 
Attraktivität des Fernverkehrs würden Angebotserweiterungen am Bonner Hauptbahnhof jedoch 
für die gesamte Region einen Gewinn darstellen. 

Bitte halten Sie uns über die weiteren Entwicklungen auf dem Laufenden. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im A " 

Dr. Hermann/Tengler 
(Leiter des Referates Wirtschaftsförderung 
und Strategische Kreisentwicklung) 


